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Modernste Arbeitsmöglichkeiten bietet den Studierenden in der Fachschule für Technik
zum Beispiel das hauseigene Labor. Foto: FST

Beruflicher Aufstieg
durch Qualifikation

Ausbildung von „Staatlich geprüften Technikern“ an der Fachschule für Technik

MÜHLHAUSEN.Die Fach-
schule für TechnikMühlhau-
sen (FST), hervorgegangen aus
der Ingenieurschule Gotha,
lädt am kommenden Sams-
tag, dem 5. März, in der Zeit
von 10 bis 14 Uhr zu einem
Tag der offenen Tür im Audi-
max der Beruflichen Schulen,
Sondershäuser Landstraße 39,
ein. Lehrkräfte und Studenten
der Fachschule informie-
ren an diesem Tag über die
Aufstiegsqualifizierung von
Facharbeitern der Branchen
Maschinen-, Elektro- und
KFZ-Technik sowie Mecha-
tronik zu „Staatlich geprüften
Technikern“.

Reaktion auf Nachfrage

DieWirtschaft braucht
aufgrund der verbesserten
Auftragslage auch künftig
nochmehr hoch qualifizierte
Fachkräfte. Dem Fachkräfte-
mangel wirkt die FST durch
ihre eindeutig praxisorien-
tierte Ausbildung entgegen.
Anforderungen der Indu-
strie werden im Rahmen der
Ausbildungsinhalte zeitnah
umgesetzt und in Lehrinhal-
te integriert. So erweiterte
sich 2007 die Ausbildung
im BereichMaschinentech-
nik um den Schwerpunkt
Qualitätsmanagement und
2009 die Ausbildung im Be-
reich Elektrotechnik um den
Schwerpunkt Regenerative
Energien. Mit dem Ausbil-
dungsjahr 2010 wurde die
neue Fachrichtung „Staatlich
geprüfter Technischer Be-
triebswirt“ eingeführt. In die-
sem Bildungsgang wird eine
vorherige Techniker- oder
Meisterausbildung umwe-
sentliche betriebswirtschaftli-
che Inhalte ergänzt, wodurch
sich die Einsatzfähigkeit der
Absolventen verbreitert.

Die bundesweite Nachfrage
nach Absolventen zeigt, dass
die Fachschule kompetenter
Partner bei der Ausbildung
von „Staatlich geprüften
Technikern“ ist. Sie bietet
allen, die an einer beruflichen
Aufstiegsqualifizierung inte-
ressiert sind, eine qualitativ
hochwertige Bildungsmög-
lichkeit mit hervorragenden
Chancen auf dem Arbeits-
markt. Für die Aufstiegsqua-
lifizierung zum „Staatlich
geprüften Techniker“ müssen
Bildungswillige keine Studi-
engebühren bezahlen. Die
Ausbildung kannmit Bafög,
Meister-Bafög, als berufliche
Rehabilitation oder über den
Berufsförderungsdienst der
Bundeswehr finanziell geför-
dert werden.

Staatlich geprüfte Techniker

Voraussetzungen für die
Aufnahme eines Fachschul-
studiums sind Realschul- oder
ein gleichwertiger Schulab-
schluss, eine abgeschlossene
Berufsausbildung sowie eine
Berufstätigkeit vonmindes-
tens einem Jahr.

Im zweijährigen Vollzeit-
studium oder im vierjäh-
rigen berufsbegleitenden
Teilzeitstudium kann in den
FachrichtungenMaschinen-
technik, Elektrotechnik,

Kraftfahrzeugtechnik und
Mechatronik der Abschluss
„Staatlich geprüfter Tech-
niker“ erreicht werden. Die
Ausbildung gliedert sich in
einen Grundlagen- und einen
Anwendungsbereich, welcher
in den FachrichtungenMa-
schinentechnik und Elektro-
technik zusätzlich Spezialisie-
rungsmöglichkeiten zurWahl
bietet.

Eine umfangreiche fremd-
sprachliche Ausbildung rüstet
die Studierendenmit den
notwendigen Kenntnissen
für den globalen beruflichen
Einsatz aus. Es besteht zudem
die Möglichkeit, eine Zertifi-
zierung der Fremdsprachen-
ausbildung zu erreichen.

Praxisnähe

Im zweiten Ausbildungsjahr
ist im Lehrgebiet Projektarbeit
die Bearbeitung eines berufs-
spezifischen Projektthemas
vorgesehen. So können die
künftigen Techniker eigen-
verantwortliches Arbeiten in
der Industrie trainieren. Die
Studierenden leisten bei der
Bearbeitung der vom Praxis-
partner gestellten Themen ei-
nen Beitrag zur Lösung realer
Problemstellungen.

Die Studenten der Fach-
schule bringen sichmit
ihren Projektarbeiten aktiv
in dieWeiterentwicklung der
praxisorientierten Ausbil-
dung ein. In der Fachrichtung
Kfz-Technik entwickelten sie
einModell zum Thema „Da-
tenbussysteme im Kraftfahr-
zeug“.

Seit 2009 nehmen Fach-
schulstudenten der Kfz-
Technik mit selbst gebauten
maßstabsgetreuen Solarmo-
bilen erfolgreich am Solarcup
in Kassel teil. Jeweils vordere
Plätze konnten die Studen-
tenmit der hervorragenden
Qualität ihrer zu den Solar-
mobilen angefertigten Doku-
mentationen belegen.

Partner der Industrie

Eine weitere wichtige Schnitt-
stelle für die Fachschulaus-
bildung und effektive Koope-
rationmit Firmen stellt die
jährliche Firmenkontaktmes-
se dar. Bereits zum fünften
Mal bringen wir Firmen,
Studierende und potentielle
Absolventen an einen Tisch.
Auf der Messe, die zeitgleich
mit dem Tag der offenen
Tür am 5.März stattfindet,
können sich interessierte
Firmen präsentieren undmit
den künftigen Technikern
erste Kontakte aufnehmen.
Die Studenten des 1. Aus-
bildungsjahres können sich
über Praktikumsplätze für die
Projektarbeit informieren.

Dass die FST ein gefragter
Partner derWirtschaft ist,
spiegelte sich auch auf dem
landesübergreifenden Sympo-
sium „Erneuerbare Energien –
entdecke die Möglichkeiten“
am 2. September 2010 wieder.
Im Rahmen der begleitenden
Messe des Symposiums konn-
te die FST wertvolle Kontakte
zu Firmen knüpfen, um hier
eine nachhaltigeWirkung zu
erzielen.

International anerkannt

Im Rahmen der aktiven
Mitarbeit der Fachschule
für TechnikMühlhausen im
Bundesarbeitskreis Fachschu-
le für Technik der Bundesre-
publik Deutschland, dem die
Fachschule Mühlhausen seit
der Gründung im Jahre 2004
angehört, konnte die inter-
nationale Anerkennung des
Fachschulstudiums erlangt
werden. Der Technikerab-
schluss wird somit vollständig
auf ein nachfolgendes Studi-
um anerkannt, und es besteht
die Möglichkeit, an der
GlyndwrUniversityWrexham
(Wales) durch ein einjähriges
Aufbaustudium den Bachelo-
rabschluss zu erlangen. Diese
Möglichkeit wird den besten
Absolventen des Jahrganges
angeboten. Die Rückmeldun-
gen der Studenten und ersten
Bachelorabsolventen ist
äußerst positiv und der eine
oder andere Bachelor absol-
viert im Anschluss gleich
noch das Masterstudium.

Die zusätzlich angebote-
nen Lehrveranstaltungen zur
Erlangung der notwendigen
Sprachkompetenz und Erwei-
terung der mathematischen
Kenntnisse sind ein Schlüssel
für den Erfolg der Bachelor-
absolventen.

Die Anerkennung des
Technikerabschlusses auf ein
nachfolgendes Bachelorstu-
dium an deutschen Univer-
sitäten und Hochschulen
wird verstärkt angestrebt.
Die FST leistet dazu ihren
Beitrag durch Gesprächemit
der Thüringer Hochschul-
landschaft.

Durch die Arbeit im
Bundesarbeitskreis wurde
aktiv an der Gestaltung des
Deutschen Qualifikations-
rahmens für lebenslanges
Lernen (DQR) mitgewirkt,
wodurch eine adäquate leis-
tungsgerechte Einordnung
der Technikerabschlüsse
erreicht werden konnte. Nach
Verabschiedung des DQR im
Laufe des Jahres wird ab dem
Abschlussjahr 2012 diese
Qualifikationsstufe auf dem
Abschlusszeugnis vermerkt,
wodurch der Berufsstand der
„Staatlich geprüften Tech-
niker“ nationale und inter-
nationale Anerkennung und
Aufwertung erfährt. Für die
FST ist es unabdingbar an der
Gestaltung der Technikeraus-
bildungmitzuarbeiten und
die nationale und internati-
onale Anerkennung voran zu
treiben.

Die Entscheidung zu
einen Studium zum „Staat-
lich geprüften Techniker“ ist
ein zuverlässigerWeg in der
persönlichen beruflichen
Weiterentwicklung. Durch
neue Kenntnisse und Fähig-
keiten kannman der rasanten
Entwicklung der Anforderun-
gen in technischen Berufen
gerecht werden.

Wer seine Chance zur
beruflichenWeiterbildung
nutzenmöchte und Infor-
mationen aus erster Hand
wünscht, sollte sich den 5.
März in den Terminkalender
eintragen. www.fachschule-

fuer-technik-mhl.de

10 bis 14 Uhr, Audimax der Beruflichen Schulen
Mühlhausen, Sondershäuser Landstraße 39
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Fa. John Busch
Ahornweg 5
99819 Krauthausen

Tel.: 03691 - 831588
Fax: 03691 - 880672
Mobil: 0175 - 2431844
Mail: john.busch@t-online.de

• Industrietore
• Bauelemente - Großhandel
• UVV-Prüfung u. Wartung
• Montage u. Kundendienst
• Brandschutz, Türen u. Tore
• Metallbau u. Schlosserarbeiten

Windeberger Landstr. 34
99974 Mühlhausen
Tel. 03601 - 49 11-0
Fax 0 36 01 - 49 11 16

• Elektroinstallationen
Brandmeldeanlagen
Kommunikationsanlagen
Wartung • Reparatur
KUNDENSERVICE

Im Flarchen 11
99974 Mühlhausen
Tel. 03 60 01 / 48 68-0 • 48 68-49 In
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Ihr Service
partner

in Sachen E
lektro

Weitlückenweg 2
99974 Mühlhausen

VERSICHERUNGSMAKLERBÜRO

JOACHIM GOLDBERG
Tel.: 0 36 01/44 44 20
Fax: 0 36 01/85 31 83
Mobil: 0151/50682388

e-mail: goldberg.partner@t-online.de

unabhängig – preiswert – kompetent

SOKRATHERM GmbH
Energie- und
Wärmetechnik

99734 Nordhausen Tel. 0 36 31-90 76-0
Helmestr. 20 Fax 0 36 31-90 76-20

www.sokratherm.de service@sokratherm.de

Peter Möller
staatl. gepr.
Elektrotechniker
Mühlgasse 1
99891 Schwarzhausen

Tel. 03 62 59 - 31 41 92
Fax 03 62 59 - 31 41 93
Mobil 0160 - 036172 15

Info@auspm.de
www.auspm.de

Mechanische Antriebstechnik
Kristian Pölk

Wälzlager / Drehverbindungen / Sonderlager
Linearsysteme

Positioniersysteme

Willi-Eichler-Straße 11
37079 Göttingen

Telefon +49 (0) 551.489 67 35
Telefax +49 (0) 551.489 67 34
Email info@an-tec.de
URL www.an-tec.de

Gebhardt Instruments Messtechnik GmbH
Bahnhofstraße 25a • 99842 Ruhla
Tel. 03692 / 9-86551
Fax 03692 / 9-86570
www.gebhardt-instruments.de
E-Mail: g.gebhardt@gebhardt-instruments.net

Dick & Dick GmbH
Wolkramshäuser Mühle • 37346 Dingelstedt
Tel.: 03601 - 85 39 80
Fax: 036075 - 51 17 17
www.dick-dick.de

Qundis GmbH
Sondershäuser Landstraße 27 • 99974 Mühlhausen
Tel.: 03601 - 4 68 30
Fax 03601 - 4683-175
info@qundis.com
www.qundis.com

AZUR Solar GmbH

Im Alpenblick 30/1
88239 Wangen-Primsweiler
Tel.: 07528 / 92 08-0
Fax: 07528 / 92 08-29
E-Mail: info@azur-solar.com
Web: www.azur-solar.com

PVT Plastverarbeitung Thüringen GmbH
Ringstr. 14 • 99885 Ohrdruf
Tel.: 03624 - 30 90
Fax: 03624 - 309 481
www.pvt-gmbh.de


